
 

 
 
 

 

 
Resolution  

Finanzierung der Frauenhäuser stärken und gesetzlich in  

Niedersachsen verankern 

Der Landesfrauenrat fordert die gesetzliche Finanzierung für Frauenhäuser auf Landes-
ebene, orientiert an dem von der Zif* vorgeschlagenem 3 Säulen Modell, die eine ange-
messene laut Istanbul Konvention empfohlene Bettenanzahl für Frauen und Kinder bein-
haltet. Frauenhäuser bieten Schutz, Unterkunft und Beratung für von Gewalt betroffenen 
Frauen und Kindern. Diese unentbehrliche Finanzierung von Frauenhäusern, ist derzeit 
eine freiwillige Leistung des Landes Niedersachsen und der Kommune. 
Die Finanzierung der verschiedenen Träger der Frauenhäuser muss einzelfallunabhängig 
und zeitlich unbegrenzt sein.   
 

Begründung: 
Im Herbst 2021 wurde vom Ministerium des Landes Niedersachsen eine Richtlinienänderung an 
die Frauenhäuser und Frauenberatungsstellen gesandt. 
Alle Veränderungen, die vom Land vorgeschlagen wurden, führen zu Verschlechterungen in der 
Praxis. Mit dem Wegfall der Gelder für die Migrationsarbeit fallen wichtige finanzielle Zuschüsse 
für einige Häuser weg.   

Zif = Zentrale Informationsstelle der autonomen Frauenhäuser. 
Zentral im Drei-Säulen-Modell ist, dass alle Säulen gleichgewichtet und gleichrangig sind, da es 
auf der Vorstellung basiert, dass eine nachhaltige Entwicklung nur zu erreichen ist, wenn umwelt-
bezogene, wirtschaftliche und soziale Zielen gleichzeitig und gleichberechtigt umgesetzt werden, 
wobei sich die verschiedenen Ziele gegenseitig bedingen. Zentrale Informationsstelle (autonome-
frauenhaeuser-zif.de). 
 

Hannover, 19.03.2022 
 
Folgende Mitgliedsverbände stimmen der Resolution zu: 
AG Sozialdemokratischer Frauen LV Niedersachsen / Arbeitskreis Niedersächsischer Frauen und Kinderschutzhäuser 
e.V. / Berufsverband Kinderkrankenpflege Deutschland e.V. / Bundesverband Sekretariat u. Büromanagement e.V., 
Regionalgruppe Hannover / Deutscher Berufsverband für Soziale Arbeit Landesverband Niedersachsen / Deutscher 
Gewerkschaftsbund Bezirk Niedersachsen-Bremen-Sachsen-Anhalt Frauen- und Gleichstellungspolitik (4/4) / Deut-
scher Ingenieurinnenbund e.V. Regionalgruppe Hannover / Deutscher Juristinnenbund e.V. LV Niedersachsen / Ev. 
Frauenhilfe LV Braunschweig e.V. / Frauen im Management e.V. Regionalgruppe Hannover / Frauen Union der CDU in 
Niedersachsen / GEDOK Niedersachsen Hannover / Hebammenverband Nds. e. V. / Jüdischer Frauenverein im LV der 
Jüdischen Gemeinden von Niedersachsen / Kath. Frauengemeinschaft Deutschlands LAG Niedersachsen (1/2) / Kon-
vent evangelischer Theologinnen in der ev.-luth. Landeskirche Hannovers / LAG der autonomen Frauenhäuser Nieder-
sachsen / LAG Frauen Bündnis 90/Die Grünen LV Niedersachsen / LAG evangelische Frauen- und Gleichstellungsar-
beit in der Konföderation evangelischer Kirchen (4/4) / LandesSportBund Niedersachsen e.V. (4/4) / Landfrauenverband 
Weser-Ems e.V. / LiN – Lesbisch* in Niedersachsen e.V. / NBB Nds. Beamtenbund und Tarifunion Landesfrauenvertre-
tung / Niedersächsicher LandFrauenverband Hannover e.V. (2/2) / Nika e.V. Nds. Karrierenetzwerk für Frauen im öf-
fentlichen Dienst / Phoenix e.V. / Soroptimist International Clubs in Niedersachsen / Sozialverband Deutschland e.V. 
Landesverband Niedersachsen (3/3) / Sozialverband VdK Niedersachsen-Bremen e.V. / Verband deutscher Unterneh-
merinnen e.V. Landesverband Niedersachsen / Verbund der niedersächsischen Frauen- und Mädchenberatungsstellen 
gegen Gewalt / ZONTA International Niedersächsische Clubs 
 
Ja-Stimmen:  44 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen:  4 


